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theion vermeldet 15 Mio EUR Finanzierung – Deutsches Batterie-Startup 

mit Ambition auf internationale Technologie-Führerschaft 

 

• theion entwickelt Kristallschwefel-Technologie als Alternative zu Lithium-Ionen-

Batterien 

• Innovation zielt auf ein Drittel Gewicht und Kosten bei höherer 

Umweltverträglichkeit  

• Team Global, Enpal und Geschwister Oetker Beteiligungen investieren 15 Mio. Euro 

• Kostenansatz bei Forschung und Entwicklung für den “Deepseek Moment” der 

Batterieentwicklung 

• Weltweites Exportpotenzial in Luftfahrt, Automobilindustrie und 

Energiespeicherung 

 

Berlin, 20. März 2025 – Das Berliner Unternehmen theion schließt Series A- Finanzierungsrunde 

in Höhe von 15 Millionen Euro ab und will damit die Entwicklung seiner nächsten Generation von 

Kristallschwefel-Batterien vorantreiben. Die innovative Technologie soll Deutschland im Bereich 

E-Mobilität in die Führungsposition bringen. Relevante Märkte sind die elektrische Luftfahrt und 

Aerospace, Elektrofahrzeuge (EVs) mit erweiterter Reichweite und reduzierten Produktionskosten 

sowie stationäre Energiespeicherung – alles für eine erfolgreiche Energiewende.  

Die Finanzierungsrunde wird von Team Global angeführt, außerdem partizipieren Enpal und 

Geschwister Oetker Beteiligungen. Die Investoren sind überzeugt von der Innovationskraft der 

Kristallschwefel-Batterie: Sie stellt eine günstigere und leistungsfähigere Alternative zur Lithium-

Ionen-Batterie dar und verringert den CO2 - Fußabdruck signifikant. 

 

Eine zukunftsweisende Partnerschaft 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass Team Global, Geschwister Oetker Beteiligungen und Enpal in 

theion investieren. Damit können wir die Entwicklung unserer Technologie deutlich vorantreiben“, 

erklärt Dr. Ulrich Ehmes, CEO von theion. „Deutschland kann auf eine lange Tradition von 

Pionierarbeit in Wissenschaft und Ingenieurwesen zurückblicken. Wir haben noch ein Stück Weg 

vor uns, aber diese Innovation kann die Welt verändern: In naher Zukunft sind CO2 -neutrale 
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Elektroflüge möglich, auch der Durchbruch der E-Autos auf der Straße rückt in greifbare Nähe, 

wenn die Reichweite sich signifikant erhöhen lässt. Effiziente stationäre Energiespeicher lösen die 

letzten Bedenken in Sachen Energiewende auf. Wir halten den Schlüssel zur Zukunft in der Hand.“ 

Lukasz Gadowski, CEO und Gründer von Team Global, fügt hinzu: „Ich bin mir sicher, dass die 

Kristallbatterietechnologie Mobilität und stationäre Energiespeicherung revolutionieren kann – 

und theion steht an der Spitze dieser Technologie-Revolution. theion wird der Welt helfen, ein 

ganz neues Niveau für sichere, nachhaltige und kosteneffiziente Elektrifizierung zu erreichen. 

Diese Zellchemie kann nicht nur die Kosten in der Automobil- und Mobilitätsbranche drastisch 

senken, sondern auch ein Impulsgeber für die elektrifizierte Luftfahrt sein.“ 

Sven Wiszniewski, verantwortlich für Risiko- und Wachstumskapitalanlagen der 

Geschwister Oetker Beteiligungen, ergänzt: „Wir sehen enormes Potenzial in der Technologie 

von theion, um die Batterieleistung erheblich zu verbessern und gleichzeitig die Abhängigkeit von 

kritischen Rohstoffen zu reduzieren. Dieses Investment steht im Einklang mit unserer Vision, 

bahnbrechende Innovationen zu unterstützen, die eine grünere und effizientere Energiezukunft 

vorantreiben.“ 

 

Europa’s Durchbruch für eine nachhaltige Zukunft 

Der Beiratsvorsitzende von theion, Dr. Gerhard Cromme, betont: „Deutschland muss die 

Verantwortung für seine Batterielieferkette übernehmen. Mit dieser Innovation reduzieren wir die 

Abhängigkeit von importierten Rohstoffen und stärken die technologische Souveränität Europas.“ 

Auch Henning Rath, Mitgründer und Geschäftsführer von Enpal, erklärt: „Europa braucht 

Technologieführer in der Batterieindustrie, um die Zukunft der Elektrifizierung voranzutreiben. 

theion hat das Potenzial, diesen Bereich mit weltführenden E- Kapazitäten zu revolutionieren und 

großen Nutzen für Unternehmen der erneuerbaren Energien wie Enpal zu bringen.“ 

 

Großes Marktpotenzial für die Exportindustrie 

Basierend auf Marktbeobachtungen geht theion davon aus, dass die weltweite Nachfrage nach 

Batterien sich bis 2030 verdreifachen wird. Das würde einem Gesamtvolumen von 8 TWh oder 500 
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Milliarden Euro pro Jahr entsprechen, das die Bereiche E-Mobilität an Land (340 Milliarden Euro), 

dem stationären Energiespeicher-Sektor (175 Milliarden Euro) und elektrifizierten Flugzeugen (20 

Milliarden Euro) umfasst. Europa kann eine führende Rolle in diesem milliardenschweren 

Batteriemarkt einnehmen, indem es Schwefel nutzt. Das upgecycelte Abfallmaterial mit einer 

resilienten Lieferkette macht Batterien für alle erschwinglich und treibt die Energiewende an Land, 

in der Luft und auf See voran. 

 

Bahnbrechende Innovation: Ein neuer Ansatz der Batteriefertigung 

theion entwickelt eine komplett neue Batterie-Technologie, welche bisherige Schwächen von 

Lithium-Ionen-Batterien überwindet. Sie basiert auf dem Element Schwefel. Dieses 

upcyclingfähige Abfallprodukt ersetzt Nickel und Kobalt – es ist nahezu unbegrenzt verfügbar und 

stellt damit eine nachhaltige Lösung ohne Entsorgungsrisiken dar. Im direkten Vergleich mit 

Lithium-Ionen-Batterien weist die patentierte Kristallschwefel-Batterie einen deutlich geringeren 

CO2 -Fußabdruck auf und verbessert die Resilienz der Lieferkette. Zudem hat Schwefel eine 

signifikant höhere Energiedichte. Das macht zukünftige Batterien dreimal leichter als aktuelle 

Lithium-Ionen-Batterien. Führende Wissenschaftler und Experten bestätigen dieses Potenzial. Der 

limitierende Faktor ist bisher die Zyklen-Lebensdauer solcher Batterien: Um wirtschaftlich rentabel 

zu sein, müssen Schwefelbatterien über 1000 Zyklen erreichen. Genau hierfür hat theion eine 

Lösung entwickelt. Die innovative Technologie von theion basiert auf der monoklinischen 

Gamma-Kristallstruktur von Schwefel. Mit Hilfe von patentierten Verfahren legt sie den Grundstein 

für die Verlängerung der Lebensdauer der Batterie. 

Weltweit arbeiten zahlreiche Startups an Schwefel-Technologien für Batterien. theion ist der 

Einzige, der auf die Kristallform von Schwefel setzt, und zudem der einzige stark finanzierte Spieler 

aus Europa. „Wir verstehen Forschung und Entwicklung als Intelligenz und nicht als 

Ressourcenspiel. Ähnlich wie Deepseek mit nur einem Bruchteil der Ressourcen die Qualität von 

stark finanzierten amerikanischen Unternehmen erreicht hat, setzen wir auf kleine Teams, die aus 

Genies bestehen“, so Ulrich Ehmes abschließend. 
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Über die theion GmbH 

Das Berliner Unternehmen theion entwickelt Kristallbatterien für mobile, tragbare und stationäre 

Anwendungen. Durch die Verwendung von Schwefel zielt theion darauf ab, in seinen Batterien bis zu 

dreimal mehr Energie zu speichern. Gleichzeitig betragen die Kosten ein Drittel im Vergleich zu den 

heutigen Batteriegenerationen. Die patentierten Produktionsprozesse von theion sind kosten- und 

energieeffizient und unterstützen die Idee, eine nachhaltige Batterie zu schaffen und die Energiewende 

voranzutreiben. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.theion.de  

 

Über Team Global 

Team Global ist ein Technologieholding mit Büros in Berlin und Palo Alto; das Unternehmen wurde von CEO 

Lukasz Gadowski gegründet und bis heute geleitet. Team Global investiert in Unternehmen mit 

Grenztechnologien in den Bereichen Mobilität, Luft- und Raumfahrt, Energie und Robotik in Asien, Europa 

und den USA. Zu den bemerkenswerten Portfoliounternehmen gehören AutoFlight, Zapata, theion und 

MILES Mobility. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://teamglobal.net/ 

 

Über Geschwister Oetker Beteiligungen KG 

Mit einem Umsatz von rund 2,5 Milliarden Euro und mehr als 8.300 Mitarbeitern ist die Geschwister Oetker 

Beteiligungen KG eine internationale Unternehmensgruppe im Besitz von Alfred und Ferdinand Oetker. Die 

Gruppe umfasst 146 Einzelunternehmen in 35 Ländern. Obwohl Geschwister Oetker rechtlich betrachtet ein 

junges Unternehmen ist, verkörpert es eine 130-jährige Tradition erfolgreichen Unternehmertums. Seine 

Geschäftspraktiken sind geprägt von dem Prinzip der Verantwortung als Familienunternehmen und dessen 

Werten. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.geschwister-oetker.com  

 

Über Enpal 

Enpal, das Greentech-Einhorn in Deutschland, bietet eine integrierte Lösung für erneuerbare Energien und 

ist ein Pionier der Energiewende in Deutschland. Als führender Anbieter von Solar- und 

Wärmepumpensystemen hat das Unternehmen bereits ca. 250.000 dezentrale Energiequellen (DER) in das 

Enpal-System integriert. Das PV-System ist Teil eines integrierten Energie-Ökosystems, das aus einem 

Batteriespeichersystem, einer EV-Ladestation, einer Wärmepumpe und der Energiehandelsplattform 

Enpal.One+ besteht.  

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.enpal.de/  
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